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Geschäfts- und Wohnhaus in C o 1 o m b o Ceylon
K. Egender und W. Müller, Architekten BSA. Zürich

In fünf Wohngeschossen 24 jeweils auf zwei Geschosse verteilte
Dreizimmerwohnungen von je 160 m-, sechs Vierzimmerwohnungen und drei
Einzelzimmer. Im Erdgeschoss und Mezzanin Geschäftsräume. Im Hof
gedeckter Autounterstand, im Keller Grossgarage für 40 Wagen, Archivräume

usw.
Alle Grundrisse 1:650
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Schmalseite gegen Flagstaff-Street

links. Geschoss I und III mit Wohnräumen und Küchen, rechts der
Aussengang als Zugang zu den Appartements; rechts davon: Dachgeschoss,
Wassertank und drei Einzelzimmer mit eigenem Bad und Box, aber
gemeinsamem Wohn- und Esszimmer, nebst Küche

links unten: Geschosse II und IV mit den Schlafräumen, durch innere
Treppen mit den Wohnräumen der Geschosse I und II verbunden;
beidseits Verandenquerlül'tung
rechts unten: Erdgeschoss, 410,5 m- Geschäftsräume der Bauherrschaft
Firma A. Bauer & Co., sowie 372 m- vermietbare Grundfläche; darüber
folgt ein Mezzaningeschoss mit den zu den Läden gehörenden
Nebenräumen, Aborten usw.; (iber der Garagenrampe neun Räume
mit Duschen für farbige Dienerschaft
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Geschäfts- und Wohnhaus
in Colombo, Ceylon
K. Egender und W. MUlier,
Architekten BSA, Zürich
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Im ersten und dritten Geschoss die

Aussengangkorridore zu den
Wohnungen, st)wie die Küchen mit
besonderen Ventilationsschächten. Im
zweiten und vierten Geschoss Schlafräume,

Bäder, Boxen. Alle Wohnräume

haben Querlüftung. Vor allen
Wohnräumen Veranden, die vor direkter

Sonnenbestrahlung schützen, auf
der hofseitigen Veranda belüfteter
Kasten für nasse Kleider. Räume
mindestens 3 m hoch, möglichst abgerundete

Ecken, Wände waschbar.

I» - ui

I -----

mi ii

?KTTin <

^
| i i

.'¦• i-

uSBSrWi

i 11
.:>:¦

I „

&&

1
H iü;::

11.L1I.I.I»iiiH&IH Mite,! ttttttt It: =: tt: ;|

-

Ill

-T TT ,'H ". "

S: m ;; ; «BMC ttt: ::

m
LLUJJ
zjq

djT ffl
TUT

Stfe ¦" 1 "
jj

Fi ,-|

-nrT°x-l «¦»

lr| „J|
l LL

;¦;

111
II JT.TlII

swf 1 i""

:: 1][II!ytut"IT
r ll 1 1 1

"

t,
« 1

Hauptfassade gegen Chatham-Street

Schnitte 1:600
links die internen Treppen
der einzelnen Appartements,
rechts Schnitt durch den Luftschacht

unten: Hofseite
Wassertümpel, niederes Gestrüpp und
wasseransammelnde Bäume müssen
in den Tropen in der Nähe der
Wohnhäuser vermieden werden

Konstruktion:
Eisenskelettbau mit Betonumman-
telung. Wegen der Insekten und
des Klimas ist Holz möglichst
vermieden. Dünne Mauern und
grosstmögliche Fensterflächen zur
Vermeidung von Wärmespeiche-
rung. Keine Hohlmauern, da diese
den Temperaturausgleich
verzögern und Brutstätten für
Ungeziefer sind. Veranden durch
Kolläden abschliessbar; keine
massiven Brüstungen.
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